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An die Präsidenten und Schatzmeister 

der ROTARY CLUBS im Distrikt 1930 

 

5. Distriktprojekt Ukraine-Stipendien 2004/2005                                        29.12.2003 

 

Liebe rotarische Freundinnen und Freunde, 

 

im kommenden rotarischen Jahr dürfen wir deutschen Distrikte uns einer überaus langen und 
segensreichen Teilhabe an RI erfreuen und sein 100jähriges Bestehen mitfeiern. Dies trifft für 
unsere östlichen Nachbarländer so nicht zu, weshalb sich der deutsche Governorrat in seinen 
Jubiläumsaktionen dieses Sachverhaltes in besonderem Masse annehmen wird, indem er 
junge Leute aus Ländern unserer östlichen Nachbarschaft fördern will. 

Als Leitdistrikt für die Ukraine haben wir in den vergangenen Jahren schon in verschiedenen 
Projekten, nicht zuletzt in der Vergabe von Studienstipendien an ukrainische Studenten, dem 
enormen Nachholbedarf zumindest dieses Landes und seiner jungen Rotary Clubs versucht 
entgegenzukommen. Wie regelmäßig anlässlich der vergangenen Distriktkonferenzen zu 
erleben war, hat uns die uns entgegengebrachte Dankbarkeit  reichlich entschädigt. 

Deshalb ist es unerlässlich an dieser Stelle den Dank der Distriktverantwortlichen an 
alle Rotarier im Distrikt weiterzugeben, aber ebenso dafür zu sorgen, dass es weitergeht. 

In seiner ersten Sitzung des laufenden rotarischen Jahres hat der Distriktbeirats beschlossen, 
für das Studienjahr 2004/2005 erneut mindestens vier ukrainische Studenten zum Studium 
nach Deutschland einzuladen, wobei die finanzielle Belastung zur Hälfte aus Mitteln des 
Distrikts bereitgestellt wird. Die andere Hälfte erbittet der Distrikt in Form freiwilliger 
Beiträge von seinen Clubs. Um die aus verschiedenen Gründen erforderliche Mindestzahl von 
vier Stipendiaten zu sichern, müssen von der Gemeinschaft aller Clubs ca. 22.000. Euro an 
Spendenzusagen zusammenkommen. 

Gerne möchte wir die ukrainischen Rotary Clubs, vertreten durch die uns seit Jahren bestens 
bekannte Rotarierin Frau Albina Bobko, ermuntern, die Suche nach geeigneten Bewerbern – 
die Vorgehensweise lehnt sich an das Stipendienprogramm von RI an – fortzusetzen. Die 
endgültige Beurteilung und Auswahl der Stipendiaten wird selbstverständlich von einem 
Gremium unseres Distrikts durchgeführt. 

  

Rotary International 
Distrikt 1930 

Governor 2003/2004 
Rudolf Arnreich 
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 Liebe rotarische Freundinnen und Freunde, wir erbitten mit diesem Schreiben Ihre Zusage, 
am 5. Ukraine Stipendienprojekt wieder teilzunehmen und die Entscheidung über die Höhe 
Ihrer Spende baldmöglichst, spätestens zum 15. März 2004, an die in anliegendem Formular 
genannte Adresse zu senden. Der Abruf der Mittel erfolgt dann erst nach dem 1. Juli 2004, 
also erst im nächsten rotarischen Jahr. Deshalb erscheint es uns zweckmäßig, die 
Vorstandschaft des nächsten rotarischen Jahres in die Entscheidung einzubeziehen! 

Neben dem finanziellen wird für unser Studienprojekt ein nicht minder wichtiges ideelles 
Engagement erbeten, nämlich die aktive Betreuung der jungen Menschen. In diesem 
Zusammenhang liegt uns sehr daran, daß sich regionale Clubgemeinschaften bilden, die ihren 
Stipendiaten während des Jahres akademisch wie auch rotarisch begleiten. 

Dies beinhaltet zugleich die Möglichkeit, jeweils eine in unserem Distrikt gelegene 
Universität oder Fachhochschule zu benennen, an der die Stipendiatin / der Stipendiat 
studieren soll. 

Also unsere Bitte: 

Machen Sie bei diesem Distriktprojekt wieder mit, gerade und besonders weil es im 
Jubiläumsjahr sein wird. 

 

Mit rotarischen Grüßen, 

Ihr 

Rudolf Arnreich 

 

 

 

Anlage: Sponsoringzusage (baldmöglichst zurückerbeten)     
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